
Es ergeht einstimmig folgender Beschluss in eigener Zuständigkeit: 

  

Die baulichen Maßnahmen werden wie im Folgenden aufgeführten Zeitplan vorgeschlagen, 
durchgeführt: 

 
1. Feuerwehr Sillenstede mit Rathaus Sillenstede.  

Haushalt 2015, Planung, 50.000,00 € Planungskosten (investiv), Umbau/Bau in 
2016/17. 
 

2. Bürgerhaus Schortens. 
Haushalt 2015 Umbauplanung, 40.000,00 € (investiv),  
Umsetzung der Baumaßnahmen, abschnittsweise ab 2016. 
 

3. Sportstätten, Haushalt 2015,  
 

 Der städtische Anteil von Planungskosten 2014 beträgt 10.000 Euro für den  
Kunstrasenplatz auf dem Sportplatz Klosterpark, die Herstellungskosten 2015   
betragen 210.000 € und sind bereits in der Finanzplanung enthalten. 
 

 Sanierung der Flutlichtanlage TUS Sillenstede -> 30.000 € (investiv). Auf den  
Zuschuss des TUS Sillenstede mit 10.000 Euro wird hingewiesen. Die Verwaltung hat 
vorab ein Konzept vorzulegen. 
 

4. Vorbereitung von Brandschutzmaßnahmen in zwei Planungsschritten Einplanung von 
Planungskosten für einen externen Brandschutzprüfer und  Einbau von 
Rauchwarnmeldern oder Brandmeldeanlagen = mit 104.000 Euro (investiv) Planung 
und Umsetzung in allen städtischen Gebäuden in 2015. 

 
5. Festlegung von Prioritäten und  weiterer Unterhaltungs- und Instandsetzungsarbeiten 

in den städtischen Gebäuden im Rahmen einer Klausurtagung 2015, die vor den 
Haushaltsberatungen stattfinden wird. 
  
Hierzu sind folgende Prioritäten zu berücksichtigen: 
 

 1. Priorität Brandschutz-  
 

 2. Priorität Blitzschutz und  Sanierungen der elektrischen Leitungen/EDV-Leitungen 
bzw. E-Checks der beweglichen  
Teile in Gebäuden ab 2016 
 

 3. Priorität Erneuerung der Heizungsanlagen und Dachsanierungsarbeiten 
 

 Über ungeplante Instandsetzungsmaßnahmen wird der FB Bauen regelmäßig im 
Fachausschuss berichten. 
 
 

Aktuelle Beispiele: 
 

 Anschluss des Jugendzentrums Pferdestalls an die Regenwasserkanalisation, 
weil die Drainage nicht mehr funktioniert.  
Kosten für Haushalt 2015: 11.300 Euro (investiv) 

 



 Aufgrund der nicht mehr regelbaren Heizungsanlage im KITA Schortens,   
wird die Erneuerung dieser Heizungsanlage bereits für das  
Haushaltsjahr 2015 mit 31.000 Euro (investiv) vorgeschlagen. 

 


